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Alpin-urbane Vernetzung in München

Rund 100 Personen aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung trafen

vor kurzem in München zusammen. „Wesentlich war und ist es, Innsbruck als Wirtschaftsstandort zu präsentieren. Die Handelsbeziehungen konnten so bei einem alpin-urbanen Austausch intensiviert werden“, erläutert Bürgermeisterin Christine Oppitz-Plörer die Intention

des Treffens. Entstanden war die Idee bei einem Gespräch des österreichischen Honorarkonsul Michael Scherz mit der Bürgermeisterin.

Das Stadtmarketing brachte daraufhin das Innsbrucker Flair in die

Almhütte im Hofbräukeller am Wienerplatz. Die „Innsbruck-Marke“

zog sich durch. Nicht nur per Film, sondern auch in zahlreichen persönlichen Gesprächen wurden den UnternehmerInnen die Vorteile der

Tiroler Landeshauptstadt vor Augen geführt. Die Vizepräsidentin der

Wirtschaftskammer Barbara Thaler reiste eigens mit. Bürgermeisterin Oppitz-Plörer überreichte Münchens Stadtrat Mario Schmidbauer

auch in der Ferne ein Gastgeschenk. MIR



Städtische Führungskräfte

tagten in Igls
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Mit Bürgermeisterin Christine

Oppitz-Plörer und Magistratsdirektor

Bernhard Holas trafen die Führungskräfte des Stadtmagistrats zu einer

Klausur am Innsbrucker Grillhof

zusammen. MIR
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Badewanne raus – Dusche rein in nur 24h
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Besuchen Sie uns von 5. bis 7. Februar auf der Hausbau- und

Energiemesse Innsbruck Halle: B.0 / Stand: B0.34



· Barrierefreier Einstieg

· Leichtere Reinigung

· Perfekte Raumnutzung

· Fliesen und Decke können meist

bestehen bleiben – weniger Schmutz

und Lärm

· Keine Silikonfugen an den Problemstellen

· Geringere Kosten als bei

Komplettrenovierung

· Alters- und behindertengerechte

Ausführung möglich

· Mobiler Schauraum – wir kommen

zu Ihnen

· Staubschutzkonzept für einen nahezu

staubfreien Badumbau!

· Persönliche Fachberatung bei

Ihnen zu Hause
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